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Ausstellung der BUNDspechte 

Verliebte Wildkatzen mit Hindernissen

(BJ) – Knapp 6000 Delegierte aus 190 Ländern der Welt

verhandelten im Mai in Bonn über Maßnahmen gegen

das Artensterben – und mittendrin präsentierte sich die

dreizehnköpfige Gruppe der BUNDspechte aus Jüchen.

Als einzige Kindergruppe konnten sie auf der 9. UN-

Konferenz ihre Botschaften, Wünsche und Forderungen

persönlich übermitteln. Den passenden Rahmen bildete

eine Ausstellung von 80 Kisten, in denen Kinder aus

ganz Europa und aus China auf Einladung der BUND-

jugend ihre Interpretation von »Vielfalt« kreativ einge-

fangen hatten.

Nicola Moczek, Bundesgeschäftsführerin der BUND-

jugend, eröffnete mit den BUNDspechten die Ausstel-

lung am Tagungsort. »Die Arbeiten der Kinder zeigen,

dass für sie Vielfalt weit mehr als Artenschutz ist. Sie

kämpfen nicht nur für die biologische, sondern auch für

kulturelle und soziale Vielfalt.« Dies beweisen die vielen

Einsendungen auch zu Spielen, Poesie, Musik und Essen.

»Die Teilnehmer der Konferenz müssen handeln, denn es

ist unsere Welt, die sie retten müssen!« – so der Aufruf

von Jonas (7) und Hannes (14) aus Hamburg. Die BUND-

spechte überreichten Astrid Klug, Staatssekretärin im

Umweltministerium, eine Collage. Zu sehen sind zwei

verliebte Wildkatzen, die zunächst nicht zueinander kom-

men können: Sie werden von einem riesigen Autobahn-

kreuz getrennt. Zum Glück überspannt eine breite, grüne

Brücke die Straßen. Die Forderung der jungen Umwelt-

schützer: »Tiere brauchen geschützte Biotope und grüne

Korridore!«

Nicht nur in Deutschland sind Tiere und Pflanzen

massiv bedroht, das wurde den Jüchenern angesichts

der vielen internationalen Gäste der Konferenz schnell

klar. Sicherlich am meisten beeindruckten die Abge-

sandten aus Amazonien, die mit buntem Federschmuck

gegen die Abholzung des Regenwaldes protestierten. Die

Ausstellung war bis zum 30. Mai in Bonn zu sehen.

Fotos gibt es in der Bildergalerie auf »www.bundju-

gend.de«. Und hier ist auch mehr über die Forderungen

und Wünsche der Kinder zu erfahren.

Zur Konferenz: www.naturallianz.de und www.cbd.int; Bildungsmate-

rialien: www.bmu-kids.de; Kontakt bei der BUNDjugend: boris.demro-

vski@bundjugend.de, T 030/27586-587

Verstärkung

Neuer Mitarbeiter der BUNDjugend

(BJ) – David Wagner, Jahrgang 1980, Student der Kul-

turwissenschaften, arbeitet seit April für die BUNDju-

gend. Er betreut als »International Campaigner« die in-

ternationalen Projekte und Klimakampagnen.

david.wagner@bundjugend.de; telefonisch erreichbar montags, diens-

tags und donnerstags über T 030/27586-588  
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Zwei Bundspechte mit Astrid Klug, Staatssekretärin im Bundesumweltministerium.


